
land gibt es im Rahmen einer Vielzahl von regionalen

lnitiativen Veranstaltungen, bei denen sich der BGL, sei-
ne Landesverbände und die SVG fit die Gewinnuns von
Fachkäftenachwuchs engagieren.

Neue lmagekampagne am Start
Ein Beispiel fih die aktive Nachwuchsgewinnung ist vor
Kurzem auf dem Autodrom Nordhausen unter dem Mot-
lo ..Finde deine Zukunft in der Verkehrsbranche" im
evahrsten Sinne des Wortes schlagkräftig gestartet. Ein
Kleinwagen in 10 m Höhe an einem Kran hängend, un-
len ein Baumstamm, die Halterung wird gelöst, das Fahr-
zeug rast auf den Baumstamm zu und pralt mit 40 km/h
Geschwindigkeit auf - ein Totalschaden.
Nur eine von zahlreichen Demonstrationen beim 1. Be-
rufsaktionstag ftir die Branche in Nordhausen. Auf dem
Gelände waren viele unterschiedliche Stationen und Par-
cours aufgebaut mit Mitmachaktionen ftfu den potenziel-
Len Nachwuchs bzw. interessierte Quereinsteiger. Der

Stützradtankwagen vom BBZ Straßenverkehr sowie der
ACE-Kippsprinter sorgten für spannende Fahrdemons-

fationen. Das Echo auf die Selbstfahrangebote war eben-
falls riesig. Bei den Angeboten zum Thema Bagge! Rad-
Lader oder Stapler bedienen sowie Lkw und Bus fahren
bildeten sich lange Schlangen.

Stimmen aus der Branche

,,Wir sind zuvor an 40 Schulen in Thüringen, Niedersach-

len und Sachsen-Anhalt gewesen, um ftir den Aktionstag
zu werben; weiterc rund 140 Schulen wurden durch unsere
Partner von den regionalen Jobcentern, Berufsinforma-

tionszentren und Sewicecentem der Agenturen ftfu Arbeit

und der Industrie- und Handelskammer erreicht", sagte

Hans-Dieter Otto, Geschäftsführer der gleichnamigen Spe-
dition aus Nordhausen sowie Vizepräsident des BGL.

,,Der Logistik-Sektor bietet eine zukunftssichere Beschäfti-
gung", betonte Andreas Marquardt, Präsident des Bundes'

amtes ftir Güteruerkehr Mit solchen Aktionstagen könne

man die notwendige Aufmerkamkeit für die Berufsbilder

dieser Branche erzielen. .,Wir stehen auch im Wettbewerb
mit anderen Bnnchen", gab Olaf Salomon, Geschäftsfüh-
rcr des Berufsbildungszentrums für Straßenverkehr, zu be-
denken. Mit dieser Kampagne soll bei der Jugend gepunk-

tet werden. E$te Erfolge stellten sich bereits ein. ,,Ich
habe drei Bewerbungen angenommen", freute sich Ralph

Böttcher, Niederlassungsleiter der Spedition Kielholz &
Rybicki in Nordhausen. Dirckte Einblicke für interessierte
Nachwuchskräfte für den Logistik-Bereich zeigen Unter-
nehmen aus der Transport- und Logistik-Branche auch
mit eigenen Veranstaltungen.

www.tuev-sued.de/akadenie

Beizeiten beschleunigen - auf s icherem Kurs ins Ziel

Das Berulskraftfahrer0ualifikations-Gesetz (BKrF0G) schreibt seit dem 10. September 2009
(Personenkraftverkehr 10, Sep. 2008) eine regelmäßige Weiterbildung vor

Warun Sie davon prolitieren werden:
Unternehmer. die in die Weiterbildung ihrer Fahrer investieren, erhalten dieses Geld viellach
wieder zurück.

Top-qualilizierte Fahrer

r verursachen weniger Unfälle,
r verbrauchen signilikant weniger Treibstotl,
r gehen ihrer Arbeit motivierte. nach und
r sind seltener krank.

Investieren auch Sie in Ihre persönliche Entwicklung mit einer anerkannten Aus- oder
Weiterbildunq derTÜV SÜD Akademie und nutzen Sie die d erzeit vielfä lt ig en staatl ichen
Fördermöglichkeiten. Profit ieren auch Sie davon!

lJnsere Kooperation mit der DKV sichert lhnen weitere Pluspunkte.

TÜV SÜD Akademie GmbH .Herr Klaus Häpp
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